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Für Lara, Jessica und Emely





1.Kapitel
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»Sag mal, zu was bist du eigentlich nütze?«, fragte die Henne Frida. Sie saß auf ihrem Nest und blickte wütend auf den Kater.


»Du liegst nur den ganzen Tag schlafend im Stroh und abends bekommst du dein Fressen im Haus«


Darauf wusste Toby keine Antwort, den es stimmte. Er durfte den ganzen Tag machen, wozu er Lust hatte. »Ich... äh, ich passe auf den Hof auf«, sagte er in der Hoffnung Frida zu besänftigen.


Doch sie plusterte sich noch mehr auf und schimpfte, »von wegen der Hofhund passt auf, du tust überhaupt nichts, noch nicht mal Mäuse jagen«.


Diese Worte taten Toby im Herzen weh, denn sie stimmten, er jagte wirklich keine Mäuse.


Er mochte sie sogar ein bisschen und beobachtete sie heimlich, wenn sie durch die Scheune trippelten und sich an fiepten.


Außerdem hatte er keinen Hunger auf Mäuse, weil er immer genug zu fressen bekam, wenn er abends ins Haus ging.
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